
 
 

Datenschutzinformation Vermittlungsdatenbank, Art. 13 DS-GVO 

Sie haben eingewilligt, dass wir Sie in einer Datenbank zur Vermittlung von Betreuungsangeboten führen. Im 

Folgenden informieren wir Sie dazu gem. Art. 13 DS-GVO. 

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

Datenschutzrechtlich Verantwortlicher ist der Kreisjugendring Eichsfeld, vertreten durch den Vorstand, 

Bahnhofsstraße 22/23, 37327 Leinefelde Tel.: 03605 / 501845, E-Mail: s.rohde@ksb-eichsfeld.de 

Zu Fragen des Datenschutzes wenden Sie sich an den Verantwortlichen. Bezüglich Fragen zur 

Einwilligungserklärungen senden Sie gern eine E-Mail an Sophia Rohde: s.rohde@ksb-eichsfeld.de 

2. Rechtsgrundlage und Zweck der Erhebung und Verarbeitung 

Ihre personenbezogenen Daten erheben und verarbeiten wir gem. Art.6 Abs.1 (a) DS-GVO, weil Sie eingewilligt 

haben. Zweck der Verarbeitung ist die Führung einer Datenbank. Mit Ihrer Ausbildung haben Sie die 

Qualifikation erworben, Jungendgruppen zu betreuen. Wir erhalten oft Anfragen Dritter, die eine qualifizierte 

Betreuungsperson benötigen. Diese Datenbank führen wir, um Ihnen Anfragen Dritter zu Betreuungsangeboten 

weiterzuleiten.  

3. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Die Mitarbeiter des Kreisjugendring Eichsfeld (einschließlich Auszubildende und Praktikanten, die auf die 

Wahrung des Datengeheimnisses verpflichtet sind), die die Anfragen unmittelbar bearbeiten, erhalten Zugriff auf 

die personenbezogenen Daten, die Sie uns mit Ihrer Einwilligungserklärung übermittelt haben. 

Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht.  

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten löschen wir nach 3 Jahren, beginnend zum Ende des Kalenderjahres, in dem Sie eingewilligt, es sei 

denn, Sie haben die Einwilligung verlängert oder gesetzliche Aufbewahrungsfristen erfordern eine längere 

Speicherung.  

5. Ihre Rechte.  

Sie haben folgende Rechte:  

 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 

 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 

 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 

 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO, 

  das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DS-GVO, 

 Das Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO 

 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DS-GVO 

  das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird. 

 

Stand: Okt. 2019 


